
Für die Milchviehhaltung

Saatgut 



Die MehrGras 500 Mantelsaat® ist Saat-
gut, das mit lebenswichtigen und keim-
fördernden Substanzen umhüllt wird. 
Diese Umhüllung besteht aus verschie-
denen Komponenten, wie beispielsweise 
kohlensaurem Kalk zur pH-Wert-Regulie-
rung und Gesteinsmehlen. Des Weiteren 
sind Makro- und Mikronährstoffe wichtige 

Bestandteile der Hülle. Mantelsaat® lässt 
sich optisch gut vom Nacktsaatgut unter-
scheiden, wobei die Form des Saatgutes 
nicht verändert wird. Die Vorteile der Um-
mantelung gelten sowohl für Einzelsaaten 
als auch für Saatgutmischungen, ganz 
gleich ob sie manuell oder maschinell aus-
gesät werden. Der Unterschied zu einer  

normalen Nacktsaat wird innerhalb von 
wenigen Tagen deutlich sichtbar: Die 
Pflanzen, deren Saatgut mit dem Man-
tel umhüllt wurde, haben einen Wachs-
tumsvorsprung gegenüber der normalen 
Nacktsaat und können sich so wesentlich 
schneller etablieren.

MehrGras 500 Mantelsaat® 
Der sichere Weg zu einer erfolgreichen Nachsaat
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SAATKORN 
+ Pflanzen-
stärkungs-

komplex

Das Saatkorn ist bei jeder Mantelsaat®-
Variante mit Huminsäure und einem 
Pflanzenstärkungskomplex behandelt. 
Somit wird für jeden Einsatzbereich 
eine gesunde und schnelle  
Keimung gewährleistet. M

an
telsaat ®

Nährstof geimpfte

 Mantelsaat®
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∂ Höhere Auflaufraten durch besseren Bodenschluss

∂  Beste Jugendentwicklung durch optimale  
Nährstoffversorgung des Keimlings

∂  Der Mantel konserviert und schützt das Samenkorn bis zum 
Erreichen des optimalen Feuchtigkeitsgrades

∂  Einfache Aussaat und gleichmäßige  
Saatgutverteilung

∂  Das Saatgut bleibt sicher am Ablageplatz und  
wird nicht vom Wind weggetragen

∂ Keine Fraßschäden durch Vögel und Nager

∂  Mit Pflanzenstärkungskomplex, für gesunde und  
widerstandsfähige Jungpflanzen

∂  Mit Huminsäuren, für die sichere Keimung und  
erhöhte Nährstoffaufnahme

Die Vorteile der  
MehrGras 500 Mantelsaat® im Überblick:

Freudenberger 
Qualitätssiegel 
mit amtlich 
empfohlenen 
Sorten

Einfache Aussaat der Mantelsaat® mit Hilfe von

Düngerstreuer Schneckenkornstreuer Universalstreuer
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Regional empfohlene
Qualitätsmischung

Grünland und Ackerfutterbau

Die Mischungszusammensetzung entspricht
den Arten und Sorten Empfehlungen der

Arbeitsgemeinschaft Grünland und Futterbau
der Bundesländer in den Mittelgebirgslagen
Rheinland Pfalz, Hessen, Thüringen, Sachsen,

Saarland und Nordrhein-Westfalen.

Re
gi

onal empfohlen für Grünland und Ackerfutterbau
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Qualitätsmischung 
Mittelgebirgslagen



Bayern

Hessen

Nordrhein-Westfalen

Baden-Württemberg

Rheinland-Pfalz

Saar-
land

Sachsen-Anhalt

Thüringen

Sachsen

Berlin

Brandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Bremen

Hamburg

Schles-
wig-Holstein

Grünland & Ackerfutterbau
für alle Regionen Deutschlands

NWL

RHT

Sachsen-Anhalt, 
Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern 

Baden-Württemberg 

Bayern

Die Sorten der Qualitätsmischungen un-
terliegen zahlreichen Prüfungen. Zum ei-
nen werden in Versuchen die Sorten auf 
ihre Nutzungseignung in den jeweiligen 
Gebieten untersucht und zum anderen 
erfolgt eine Kontrolle der Mischungen 
über die Landwirtschaftskammer. 

Hier werden im Handel Muster aus den 
jeweiligen Mischungen gezogen und auf 
Artenzusammensetzung und Keimfä-
higkeit hin untersucht. Die wichtigsten 
Werteigenschaften, die eine empfohle-
ne Sorte mindestens haben muss, sind 
eine hohe Krankheitsresistenz, Ausdauer, 
Ertrag, Futterqualität und eine ausge-
wogene Ertragssicherheit. Es muss aber 
auch sichergestellt sein, dass die emp-
fohlene Sorte den jeweiligen gegebenen 
klimatischen Besonderheiten Stand hält.

Wir führen sämtliche kammeremp-
fohlenen Grünland- und Ackerfut-
terbau-Mischungen. Einen Überblick 
über alle verfügbaren Mischungen 
finden Sie in unserem Hauptkatalog 
oder auf unserer Homepage, wo Sie 
sich unsere Kataloge herunterladen 
können: www.freudenberger.net 
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Einzelne Grünland- und Ackerfutterbau-Mischungen werden als zer-
tifizierte Qualitätsstandardmischungen der Arbeitsgemeinschaft 
Grünland und Futterbau der Bundesländer in den Mittelgebirgslagen 
(RHT) oder der Arbeitsgemeinschaft der norddeutschen Landwirt-
schaftskammern (NWL) ausgeliefert. Die Mischungszusammenset-
zung entspricht jedoch auch den Empfehlungen der Region, unter der 
die Mischung hier gelistet ist. In diesen Fällen ist hinter der Artikel-
nummer vermerkt, für welche Region die Mischung zertifiziert wurde. 



Grünland
Regionalempfehlungen
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DAUERGRÜNLAND

MehrGras 320

Dauerweide Standard G III 
mit Klee 

10 kg

kleehaltige Mischung für 
weidelgras sichere Standorte 
mit hoher Nutzungshäufigkeit

27 % Dt. Weidelgras spät  
20 % Dt. Weidelgras früh 
20 % Dt. Weidelgras mittel 
17 % Wiesenlieschgras 
10 % Wiesenrispe 
 6 % Weißklee

Aussaatstärke: 30 kg/ha 
Art.-Nr. 40003 (NWL)

MehrGras 200

Dauerweide Standard G II  
mit Klee

10 kg

kleehaltige Mischung für alle 
Lagen mit hoher Nutzungshäu-
figkeit

13 % Dt. Weidelgras früh  
17 % Dt. Weidelgras mittel  
17 % Dt. Weidelgras spät  
17 % Wiesenlieschgras 
10 % Wiesenrispe            
20 % Wiesenschwingel            
 6 % Weißklee

Aussaatstärke: 30 kg/ha 
Art.-Nr. 40002 (NWL)

MehrGras GSW T

Weide - Schnitt- und 
Weidenutzung

10 kg

Grünlandmischung für tro-
ckene bis frische Lagen bei 
3-4 Nutzungen im Jahr

 28 % Dt. Weidelgras  
 19 % Wiesenschwingel  
 19 % Wiesenlieschgras  
 13 % Wiesenrispe 
 9 % Weißklee 
 6 % Knaulgras  
 6 % Rotschwingel 
  

Aussaatstärke: 32 kg/ha 
Art.-Nr. 46015

MehrGras 505  
Mantelsaat®  
mit Weißklee

Dauergrünland 
Nachsaat Mantelsaat®

10 kg

Nachsaat mit Klee, sollte ins-
besondere bei Weidenutzung 
und verhaltener N-Düngung 
eingesetzt werden

50 % Dt. Weidelgras spät  
20 % Dt. Weidelgras früh  
20 % Dt. Weidelgras mittel  
10 % Weißklee

Aussaatstärke: 20 kg/ha 
Art.-Nr. 40057 (RHT)

MehrGras 210

Dauerweide Standard G II 
ohne Klee

10 kg

Mischung für alle Lagen mit 
hoher Nutzungshäufigkeit für 
klimatisch günstigere Lagen,  
mit den M-Sorten auch auf  
Moorflächen geeignet

20 % Dt. Weidelgras mittel  
20 % Dt. Weidelgras spät 
20 % Wiesenschwingel 
17 % Wiesenlieschgras 
13 % Dt. Weidelgras früh  
10 % Wiesenrispe            

Aussaatstärke: 30 kg/ha 
Art.-Nr. 40012

MehrGras 400 

 
Dauerweide Standard G IV 

10 kg

für austrocknungsgefähr-
dete und sommertrockene 
Standorte bei überwiegender 
Weidenutzung

40 % Knaulgras spät  
27 % Dt. Weidelgras       
17 % Wiesenlieschgras                      
10 % Wiesenrispe                
 6 % Weißklee  

Aussaatstärke: 30 kg/ha 
Art.-Nr. 40024 (RHT)

M
an

telsaat ®

Nährstof geimpfte

 Mantelsaat®



Ackerfutterbau
Regionalempfehlungen
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FUTTEREXPRESS

MehrGras FE 100
Ackergras A1        

Qualitätsstandard-
mischungen

20 kg

besteht nur aus Sorten des 
Wel. Weidelgrases mit hoher 
Ertragsleistung im 1. und  
2. Hauptnutzungsjahr

100 %  Wel. Weidelgras  
(mind. 3 Sorten)

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40321

MehrGras FE 500 
Quatro 
Ackergras A5 
Qualitätsstandard-
mischungen

20 kg

für den mehrjährigen Anbau zur 
überwiegenden Schnittnutzung, 
auch für Wechselgrünland 
geeignet

40 % Dt. Weidelgras mittel  
30 % Dt. Weidelgras früh       
30 % Dt. Weidelgras spät

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40240 (NWL)

MehrGras FE 300
Ackergras A3         

Qualitätsstandard-
mischungen

20 kg

ausdauernde Mischung für die 
2-3-jährige Nutzung, durch das 
Dt. Weidelgras ist auch Bewei-
dung möglich

42 % Dt. Weidelgras      
29 % Wel. Weidelgras  
29 % Bastardweidelgras    

Aussaatstärke: 35 kg/ha 
Art.-Nr. 40323 (NWL)

MehrGras  AF Ü

 
Ackerfutterbau

10 kg

Ackerfutterbaumischung über-
jährig, für frische Lagen und 
bis zu 5 Nutzungen, Neuansaat 
unmittelbar nach der Getrei-
deernte 

83 % Wel. Weidelgras  
17 % Rotklee (MS Rhizobien)*

Aussaatstärke: 30 kg/ha 
Art.-Nr. 46054

MehrGras FE 110
Ackergras A1 WZ      

Qualitätsstandard-
mischungen

20 kg

Winterzwischenfrucht, als 
Vorfrucht vor Mais, es werden 
nur Sorten mit hohem Ertrag  
im 1. Schnitt verwendet, sog. 
WZ Sorten

100 %  Wel. Weidelgras  
(mind. 2 Sorten)   

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40335

 MehrGras FE 200
Ackergras A2        

Qualitätsstandard-
mischungen

20 kg

enthält neben den Spitzen- 
sorten des Wel. Weidelgrases 
auch Einj. Weidelgras für eine 
schnelle Futtererzeugung bei 
der Frühjahrsaussaat 

67 % Wel. Weidelgras  
33 % Einj. Weidelgras    

Aussaatstärke: 45 kg/ha 
Art.-Nr. 40322

M
an

te
lsaat® Rhizo

Mit Rhizobien



Weitere ProGreen®-Mischungen finden Sie in unserem 
Hauptkatalog.

Grünland & Ackerfutterbau 
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IHRE WAHL

ProGreen® 2 
mit Klee

Dauerweide-Mähweide 2

10 kg

kleehaltige Mischung für klima-
tisch günstige Lagen, geeignet 
für Weide- und Schnittnutzung

25 % Dt. Weidelgras früh 
20 % Dt. Weidelgras mittel 
20 % Wiesenschwingel/ 
  -schweidel 
15 % Dt. Weidelgras spät 
10 % Wiesenlieschgras 
 7 % Wiesenrispe 
 3 % Weißklee

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40082

ProGreen® FU 1

 
Ackerfutterbau

20  kg

Ackerfutterbaumischung mit 
Welschem Weidelgras, bei 
früher Herbstaussaat ist noch 
ein Schnitt im Herbst gegeben, 
Hauptnutzung im Folgejahr

100 %  Wel. Weidelgras 

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40341

ProGreen® FU 2

 
Ackerfutterbau

20 kg

einjährige Futterbaumischung 
für die Frühjahrsaussaat, das 
Einjährige Weidelgras bildet 
im Ansaatjahr Stängeltriebe 
und sorgt für die notwendige 
Struktur im Futter

 66 %  Wel. Weidelgras 
34  %  Einj. Weidelgras 

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40342

ProGreen® FU 3

 
Ackerfutterbau

20 kg

Futterbaumischung für die 
2-3-jährige Nutzung,  
5 Schnitte sind bei günstigen 
Verhältnissen möglich

42 % Dt. Weidelgras                
29 % Wel. Weidelgras            
29 % Bastardweidelgras

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40349

ProGreen® 3

 
Dauerweide-Mähweide 3

10 kg

Mischung für weidelgrassichere 
Standorte mit hoher Nutzungs-
frequenz bei überwiegender 
Beweidung

30 % Dt. Weidelgras früh 
25 % Dt. Weidelgras mittel 
25 % Dt. Weidelgras spät 
10 % Wiesenlieschgras 
10 % Wiesenrispe

Aussaatstärke: 40 kg/ha 
Art.-Nr. 40093

ProGreen® 6

Dauerwiesen-Einsaat 
mit Klee für alle Lagen

10 kg

ausdauernde Wiesenmischung 
kleehaltige Mischung für alle 
Lagen bei extensiver Nutzung 

40 % Wiesenschwingel/ 
  -schweidel 
25 % Dt. Weidelgras 
15 % Wiesenlieschgras 
10 % Rotschwingel auslftr. 
 5 % Wiesenrispe 
 3 % Weißklee 
 2 % Rotklee

Aussaatstärke: 30 kg/ha 
Art.-Nr. 40100



Das Einjährige Weidelgras kann im Zwischenfruchtanbau Futterengpässe mit 
hohen Erträgen schnell beheben (bis zu 300 dt/ha Frischmasse). Gleichzeitig  
dient es der Humusbildung und stabilisiert somit auch die Bodengare.

Einjähriges Weidelgras
Frischfutter, Silierung und Weide!

 diploid 

MENDOZA
Schnellwüchsig, mehrschnittig, hohe 
TM-Erträge über das gesamte Jahr, gu-
ter Mischungspartner für Perser- oder 
Alexandrinerklee, geeignet für Frischfüt-
terung, Silagebereitung oder Pferdeheu-
gewinnung. 

MELWORLD
Enormes Ertragspotential (insbesondere 
in den Folgeschnitten), damit geht eine 
rasche Bodenbedeckung und sehr gute 
Unkrautunterdrückung einher. Kann als 
empfohlene Sorte im Futterexpress A2 
eingesetzt werden.

NUR ZWISCHENFRUCHTGEEIGNET:

ANDREA
Startet sehr früh, nach 6-7 Wochen kann 
der Aufwuchs schon siliert oder frisch ver-
füttert werden, reich verzweigtes Wurzel-
werk hinterlässt dem Boden große Men-
gen an organischer Substanz, sehr gut 
zur Beimischung als Ammengras in Dau-
erweiden-Neuansaaten mit max. 8-10 kg/
ha geeignet. 

 tetraploid 

LEMNOS
Bringt als Hauptfrucht das ganze Jahr 
über frisches und hochwertiges Futter 
dank des guten Nachwuchsvermögens, 
glänzt im Zwischenfruchtanbau mit 
überdurchschnittlichen Erträgen. 

MELJUMP
Langjährige und intensive Zuchtarbeit 
hat zur Zulassung dieser tetraploiden 
Sorte geführt. In den beiden Jahren der 
Wertprüfung konnte sie im Hauptfruch-
tanbau mit sehr hohen Gesamterträgen 
überzeugen. Ebenso beeindrucken auch 
die Rostresistenz und die gute Standfe-
stigkeit. Im Zwischenfruchtanbau weist 
MELJUMP zusätzlich gute Erträge bei zwei 
Nutzungen pro Jahr auf. 

NUR ZWISCHENFRUCHTGEEIGNET:

BIGBANG
Frühe Sorte, liefert vor allem beim ersten 
Schnitt gute Erträge, ist ein guter Mas-
sebildner und hat eine ausgesprochen 
gute Widerstandsfähigkeit gegen Roster-
krankungen; robustes Gras mit starken  
Erträgen.
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Das Welsche Weidelgras ist im Ertrag eine Klasse für sich. Das blattreiche Obergras kann 
bereits bei früher Sommeraussaat noch einen ertragreichen und qualitativ hochwertigen 
Schnitt bringen. Die Hauptnutzung erfolgt nach der ersten Überwinterung. Hier können 
bis zu 6 Schnitte im Jahr mit Höchsterträgen geerntet werden.

Welsches Weidelgras
Futter ohne Ende!

 diploid 

ORYX
Starke Massebildung in der Anfangsent-
wicklung, sehr geringe Neigung zur Blüten-
standsbildung im Nachwuchs. Qualitativ 
hochwertiges Futter während der gesam-
ten Vegetationsperiode, hervorragende 
Ertragsverteilung, gute Unkrautunterdrü-
ckung durch schnelle Bodenbedeckung. 

MELDUO
Hohe Leistung im Gesamtertrag, gleich-
mäßige Ertragsverteilung, hohe Blattge-
sundheit im Vergleich zu anderen diploiden 
Sorten. Dank hoher Standfestigkeit für 
Heuerzeugung prädestiniert.

MELINA
Starke Anfangsentwicklung im Frühjahr, 
hohe Standfestigkeit und Winterhärte, sehr 
gute Rostresistenz und geringe Anfällig-
keit gegen Bakterienwelke im Vergleich 
zu anderen diploiden Sorten; bringt im 1. 
Aufwuchs wie auch im Gesamtertrag hohe 
Erträge.

 tetraploid 

GEMINI
Sommerbetonte Ertragsverteilung, geeig-
net für Frischfütterung, Silierung und Heu-
bereitung. Hat einen hohen Zuckergehalt 
und ist sehr schmackhaft.

MELQUATRO
Hohes Ertragsvermögen, gleichmäßige Er-
tragsverteilung, hoher Zuckergehalt und 
höhere Verdaulichkeit. Damit verbunden 
auch eine sehr gute Silierfähigkeit, kann 
für die Silagebereitung, die Heugewinnung 
oder Frischverfütterung verwendet werden. 
Ist für die Reinsaat geeignet und ein emp-
fehlenswerter Bestandteil der Ackerfutter-
baumischungen Futterexpress.

MELSPRINTER
Eignet sich hervorragend für die Silagebe-
reitung und Frischfütterung; besticht mit 
hohen Gesamterträgen und guten Erträ-
gen im 1. Aufwuchs. Überzeugt mit hoher 
Blattgesundheit und der damit verbun-
denen geringen Anfälligkeit gegen Rost 
oder Mehltau. 

Empfohlene Anbauverfahren:
Herbstaussaat mit Ernte im Fol-
gejahr oder zeitige Aussaat im 
Sommer für eine Herbstnutzung 
und einem Hauptnutzungsjahr nach 
Überwinterung

Saatstärke: 40-45 kg/ha in Rein-
saat bis September, 20-25 kg/ha als 
Untersaat im Getreide im März und 
April

Düngung: als Hauptfrucht im 
Frühjahr 80-100 kg N/ha, zu jeder 
weiteren Nutzung 60-80 kg N/ha, 
zur Stoppelsaat 60 kg N/ha

Saattiefe: 1–2 cm; Reihenabstand 
wie Getreide
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Luzerne
die Königin der Futterpflanzen 

PLATO
Die Gesunde 
Hellblaue bis violette Sorte mit aufrechter Wuchsform und 
sehr guten Resistenzeigenschaften gegen Luzernewelke 
und Kleekrebs. PLATO ist eine regional empfohlene Sorte und 
als Frischfutter oder für die Pellet- und Grünmehlherstel-
lung geeignet. 

VERKO
Die Blattreiche
Vielblättrige und feinstängelige Sorte mit hohem Proteinge-
halt. VERKO überzeugt mit einer sehr guten Austriebsdichte 
und Nachwuchsfreudigkeit im Frühjahr, wodurch 3-4 Nut-
zungen möglich sind. Sie ist eine regional amtlich empfoh-
lene Sorte.

MILKY BLUE 
Die Ertragreiche
Sehr ausdauernde Sorte mit hohen Erträgen, einem hohem 
Proteingehalt und geringer Anfälligkeit gegen Krankheiten, 
insbesondere der Luzernewelke. Auffällig ist auch die gute 
Ertragsleistung unter trockenen Standortbedingungen. MIL-
KY BLUE kann vielfältig sowohl in der Konservierung als auch 
bei Heu und Silage oder zur Frischfütterung genutzt werden. 
Wegen des hohen Eiweißgehaltes ist die Trockengrünher-
stellung auch ein Mittel der Wahl.

OSLAVA 
Die Eiweißreiche
Sehr winterfeste Luzernesorte, die für den mehrjährigen An-
bau geeignet ist. Sie überzeugt durch gute Resistenzeigen-
schaften und Erträge an Frisch- und Trockenmasse. OSLAVA 
bietet sich als Frischfutter, zur Herstellung von Luzerneheu 
und im Luzerne-Gras-Gemisch zur Silierung an. Rhizobienentwicklung bei Luzerne

Auch als Mantelsaat® mit  

Knöllchenbakterien geimpft 

erhältlich!

M
an

te
lsaat® Rhizo

Mit Rhizobien

Luzerne brilliert mit bestem Grün- und Trockenmasseertrag und hervorragender
Futterqualität. Durch den enorm hohen Eiweißgehalt von 20 % eignet  
sie sich sehr gut für den eiweißbetonten Futterbau.
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Rotklee
Ackerfutterbau

BLIZARD, t. 
Der Gesunde
Eine tetraploide Sorte mit fantastischen Erträgen sowohl an 
Frisch- als auch an Trockenmasse. Auffällig ist der hohe Gesund-
heitswert von BLIZARD; besonders bei der geringen Anfälligkeit 
für Kleekrebs und Stängelbrenner. Bemerkenswert ist auch der 
hohe Gehalt an Rohprotein, wichtig bei der Fütterung und der 
Eiweiß erzeugung auf dem eigenen Feld.

TEMPUS, t. 
Schmackhaft für Ihr Vieh
TEMPUS liefert das ganze Jahr über qualitativ hochwertiges Fut-
ter. Dieser Klee ist winterfest und ausdauernd. Geeigneter Qua-
litäts-Mischungspartner im Ackerfutterbau oder in mehrjährigen 
Wieseneinsaaten.

 Ackerrotklee 

GLOBAL, d.
Idealer Mischungspartner
Eine sehr gesunde und eiweißreiche Sorte für den mehrjährigen 
Ackerfutterbau; ausdauernd, deshalb 2- bis 3-jährige Nutzung 
möglich, geeignet für Mischun gen mit beispielsweise Welschem 
Weidelgras und anderen Grasarten.

GARANT, d. 
Der Robuste
Eine ausgezeichnete Ertragsleistung und starke Anfangsentwick-
lung bei einem frühen bis mittleren Blühbeginn zeichnen diese 
Sorte aus. GARANT besitzt hervorragende Resistenzeigenschaf-
ten gegen Pilzinfektionen, wie z. B. dem Kleekrebs, und ist idealer 
Mischungspartner für kurzlebige Weidelgräser, wie Welsches oder 
Bastardweidelgras.

COLUMBA, d.
Meister der Ausdauer
Mit der Sorte COLUMBA ist ein Quantensprung im diploiden Rotklee-
sortiment gelungen, welche den tetraploiden Sorten in nichts nach 
steht. Sie überzeugt durch hervorragende Ertrags- und Qualitätsei-
genschaften, hohe Erträge im zweiten Hauptnutzungsjahr und eine 
enorme Ausdauer. Das Ganze ist mit sehr guten Resistenzen gegen-
über den bedeutenden Leguminosenkrankheiten vereint. 

MERULA, d. 
Der gesunde und ausdauernde Mattenrotklee
Diese Sorte aus der Gruppe des Mattenklees besitzt eine hohe Resi-
stenz gegen den Stängelbrenner im Rotklee und eine geringe Anfällig-
keit für Kleekrebs. Die gleichmäßige Ertragsverteilung ist ein weiteres 
Merkmal von MERULA.

ELANUS, t. 
Erfolgreicher, tetraploider Rotklee
Dieser Mattenklee weist sehr gute Resistenzeigenschaften auf, was 
die Aus dauer erhöht. ELANUS überzeugt durch hohe Frisch- und Tro-
ckenmasseerträge. ELANUS ist eine frühe Sorte und somit ein guter 
Mischungspartner mit Gräsern für den Ackerfutterbau.

FREGATA, t.
Ertragsstark und ausdauernd
FREGATA überzeugt mit einer sehr starken Massebildung in der An-
fangsentwicklung. Damit geht eine außergewöhnlich hohe Boden-
bedeckung bei gleichzeitig geringer Verunkrautung einher. Vor allen 
Dingen sind es die Erträge von FREGATA, die zur Zulassung durch 
das Bundessortenamt führte. FREGATA besitzt eine hohe Winter-
festigkeit und Ausdauer. Darüber hinaus ist FREGATA sehr gesund, 
insbesondere die Resistenz gegen Stängelbrenner und Mehltau ist 
hervorzuheben. Im Rahmen des Greenings ist FREGATA in Reinsaat 
ausgebracht eine wertvolle, stickstoffbindende Pflanze.

 Mattenrotklee 

Auch als Mantelsaat® mit  

Knöllchenbakterien geimpft 

erhältlich!

M
an

te
lsaat® Rhizo

Mit Rhizobien

Der Züchtungsfortschritt bei Rotklee hat dazu geführt, dass der Anbau für die Land-
wirtschaft wieder interessant geworden ist. Die neueren Sorten bieten eine Ertrags-
sicherheit, die ganzjährig frisches, eiweißreiches Futter garantiert. Der Anbau kann
auf mittleren, tiefgründigen Standorten erfolgen.

11
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Postanschrift: 
Postfach 111104
47812 Krefeld

Tel.: +49 (0)2151 - 44 17 - 0

info@freudenberger.net
www.freudenberger.net

Die Sortenbeschreibungen in diesem Katalog erfolgen nach bestem Wissen und Gewissen, aber 
ohne rechtliche Gewähr. Die Beschreibungen beruhen auf Erkenntnissen, die in der Regel von 
Landessortenversuchen, Wertprüfungen und eigenen Versuchen bestätigt wurden. Da es sich bei 
Saatgut um ein Naturprodukt handelt, das in seiner Leistungsfähigkeit immer auch von den konkreten 
Umweltbedingungen abhängig ist, kann, trotz größter Sorgfalt, keine Gewähr dafür übernommen werden, 
dass diese Ergebnisse unter allen Bedingungen wiederholbar sind. Feldsaaten Freudenberger schließt 
Haftung für unmittelbare, mittelbare, atypische, zufällig entstandene oder sonstige Folgeschäden 
oder Schadensersatzansprüche, die sich im Zusammenhang mit der Verwendung in diesem Katalog 
beschriebener Sorteninformationen und Anbauempfehlungen ergeben, aus. Stand 08/2020
Die Lieferung innerhalb Deutschlands erfolgt nach den allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen für 
Saatgut (AVLB Saatgut), die internationalen Lieferungen erfolgen auf Grundlage der ISF Rules.

Der Bezug unserer 
Produkte erfolgt über die 
landwirtschaftlichen Genos-
senschaften und den Land- und 
Fachhandel.  
Kontaktieren Sie uns, um den 
passenden Händler in Ihrer Nähe 
zu finden. Wir helfen Ihnen gerne 
weiter!

Bestellen Sie sich kostenlos das Freudenberger Grünlandbuch, unsere Kataloge 
oder die Aussaattabelle als Poster: marketing@freudenberger.net

POSTER 
AUSSAATTABELLE

UNSER 
BIO-

SORTIMENT!


